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Friedhofskapelle in Au saniert werden und erstrahlt
nun in neuem Glanz.
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Amtliche Nachrichten

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung an
diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht
den Patienten in Notfällen von
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
und an Feiertagen ab 8 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

1. Mai - Dr. Matthias Beier
Hauptstraße 11, Gaggenau
� 07225 97460

3./4. Mai - Dr. Christof Bisseling
Murgstraße 1, Forbach
� 07228 1760

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

1. Mai - Dr. Schmitz
Bismarckstraße 8, Rastatt
� 07222 31600

3./4. Mai - Dr. Sallinger
Zaystraße 29, Rastatt
� 07222 27544

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 1. Mai
Marien-Apotheke, Hofstätte 4
Gernsbach, � 07224 1637

Samstag, 3. Mai
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
straße 12, Gernsbach, � 07224 3806

Sonntag, 4. Mai
Igelbach-Apotheke, Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, � 07083 524250

St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85
Bad Rotenfels, � 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Gemeindeanzeiger in eigener Sache

Redaktionsschluss geändert -
Ausgabe über die Feiertage

Wegen der bevorstehenden Fei-
ertage über Pfingsten und Fron-
leichnam werden folgende Re-
gelungen getroffen:

KW 20 - Erscheinungstag
Donnerstag, 15. Mai 2008

Abgabeschluss hierfür ist Frei-
tag, 9. Mai 2008, 11.00 Uhr

KW 21 - Erscheinungstag
Mittwoch, 21. Mai 2008

Abgabeschluss hierfür ist Frei-
tag, 16. Mai 2008, 11.00 Uhr

Wir bitten die Vereine um Be-
achtung der geänderten Abga-
bezeiten. Später eingehende
Vereinsnachrichten und Mittei-
lungen, auch per E-Mail können
nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Umstellungen auf SAP -
Schulungsveranstaltungen für das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
Wie bereits angekündigt wird zum
1. Januar 2009 das gesamte Haus-
halts-, Kassen- und Rechnungswesen
auf SAP umgestellt.

Hierzu sind umfangreiche Schulun-
gen für die davon betroffenen Mitar-
beiter, Rechnungsamtsleiter Werner

Krieg, Leiterin der Gemeindekasse,
Katja Fellmoser und stellvertretende
Leiterin der Gemeindekasse, Eva Phi-
lipp, verbunden.

In der kommenden Woche finden
entsprechende Schulungsveranstal-
tungen, wie folgt statt:

Montag, 5. Mai 2008
Dienstag, 6. Mai 2008
Mittwoch, 7. Mai 2008

An den genannten Tagen sind die je-
weiligen Mitarbeiter somit nicht er-
reichbar und das Rechnungsamt, die
Gemeindekasse sowie das Grund-
buch- und Passamt geschlossen.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 2. Mai, ist das Rat-
haus geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
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1a-Fachhändler Andreas Fruhen.

Auszeichnung für Fotowelt Fruhen als 1a-Fachhändler
Eine erfreuliche Aufgabe konnte Bür-
germeister Toni Huber bei einem Ein-
zelhändler in Weisenbach dieser Tage
vornehmen. Andreas Fruhen von der
FOTOWELT FRUHEN konnte er als 1a-
Fachhändler auszeichnen und be-
glückwünschen. »markt intern« führt
seit 2004 entsprechende Untersu-
chungen und Erhebungen durch. Seit
dem Start im Jahre 2004 erhielten in
ganz Deutschland rund 7.000 inha-
bergeführte Unternehmen diese be-
gehrte Urkunde als 1a-Fachhändler.
Bürgermeister Toni Huber zeigte sich
erfreut, dass nunmehr auch die FO-
TOWELT FRUHEN zu diesen ausge-
zeichneten Fachhändlern gehört.

Auch wenn die letzten Monate bzw.
Jahre für den Einzelhandel in Weisen-
bach ob der vielen Baustellen an bzw.
entlang der Bundesstraße nicht im-
mer einfach waren, so zollte Bürger-
meister Toni Huber Andreas Fruhen
Lob über die Standhaftigkeit in dieser

sicherlich nicht einfachen Zeit. Gera-
de durch die unmittelbare Nachbar-
schaft zum Rathaus ist durch den Ein-
satz von Andreas Fruhen nicht nur die
Räumlichkeit genutzt sondern durch
die regelmäßig wechselnden Schau-

fensterdekorationen auch anspre-
chend gestaltet. Viele Dinge rund um
Fotos und Bilder lassen sich somit di-
rekt vor Ort in Weisenbach erledigen.

1a-Fachhändler zeichnen sich unter
anderem dadurch aus, dass diese in-
habergeführt und die Mitarbeiter
fachlich ausgebildet sind, Beratun-
gen zu Fotoarbeiten erfolgen, Zube-
hörpakete gestaltet werden, Pass-
und Portraitfotos gemacht werden,
ein Schnellbildservice Bilder inner-
halb 30 Minuten ermöglicht, dass Ge-
schenkgutscheine erhältlich sind und
eine bargeldlose Zahlung möglich ist.

Andreas Fruhen zeigte sich erfreut
über die erhaltene Auszeichnung und
Ehrung und hofft, dass die baustel-
lenbedingten Durststrecken vorbei
sind und die Kunden zu ihrem 1a-
Fachhändler, welcher auch entspre-
chende Stellplätze unmittelbar vor
dem Eingang hat, finden.

Sanierung der Kapelle auf dem Friedhof in Au
Im vergangenen Jahr kam ein groß-
zügiger Spender auf Pfarrer Hans-Pe-
ter Jäger zu mit dem Ansinnen, im
Rahmen einer anonymen Spende die
Außensanierung der Kapelle auf dem
Friedhof in Au zu finanzieren. Nach-
dem der Ortsgeistliche mit dieser
»frohen Botschaft« bei Bürgermeis-
ter Toni Huber vorsprach, hat die Ver-
waltung sogleich Angebote zur Sa-
nierung der Kapelle eingeholt und
die anonyme Spende dem Gemeinde-
rat zur entsprechenden Beschlussfas-
sung über die Annahme dieser Spen-
de vorgelegt.

Der Spender hat den Angeboten ört-
licher Handwerksbetriebe zugestimmt
und der Auftrag wurde erteilt. In den
vergangenen Wochen waren nun-
mehr mehrere örtliche Handwerks-
betriebe an der Friedhofskapelle in
Au tätig. Bei der Durchführung der
Arbeiten hat sich dann gezeigt, dass
doch noch mehr Arbeiten anfielen,
als ursprünglich geplant waren. Es
wurden die Bleiverglasungen an den
Türen und Fenstern repariert bzw. er-

neuert. Die gesamte Außenfassade
wurde neu gestrichen. An den Gie-
beln wurden die Bretter der Dach-
überstände, die in einem sehr
schlechten Zustand waren, mit Kup-
fer verkleidet.

Insgesamt entstanden für diese Ar-
beiten Kosten in Höhe von knapp
6.000 Euro. Nachdem sich der Sanie-
rungsaufwand größer als ursprüng-
lich angenommen erwies, lagen die
Gesamtkosten mit knapp 6.000 Euro
doch um einiges über den ursprüngli-
chen Kostenvoranschlägen von rund
4.000 Euro. Der anonyme Spender
übernahm einen Betrag von rund

5.000 Euro an den Gesamtsanierungs-
kosten.

Der Dank der Gemeinde gilt an dieser
Stelle in erster Linie dem Spender,
durch dessen Großzügigkeit die Au-
ßensanierung der Friedhofskapelle
ermöglicht wurde, welche nunmehr
wieder als Schmuckstück auf dem
Friedhof in Au erstrahlt.

Der Dank gilt aber auch Pfarrer Hans-
Peter Jäger, welcher als Mittler zwi-
schen dem anonymen Spender und
der Gemeinde parat stand und durch
sein Zutun die entsprechende Ab-
wicklung ermöglichte.

Altersjubilare
6. Mai, 80 Jahre
Micheline Szymanski, Am Wingert 5

11. Mai, 72 Jahre
Luzia Dinter, Weinbergstraße 6

Herzlichen Glückwunsch!
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Volkshochschule

Floristik zum Muttertag
für Kinder ab acht Jahren
Wir gestalten eine liebevolle, blumi-
ge Überraschung für unsere Mutter
und Oma.
Bitte mitbringen: Rebschere, Schere,
wenn vorhanden geeignete Gefäße
206025JWE - Weisenbach
Michaela Möhrmann
Mittwoch, 7. Mai, 16.15 bis 18.30 Uhr,

Johann-Belzer-Schule
10 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 13 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt, zuzügl. Materialkosten)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstraße 9,Telefon 07224 7372
oder unter www.vhs-landkreis-ra-
statt.de.

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Eckbank mit Bezug und Tisch,
1,25 x 1,65 m, � 5261
2. Jugendbett, Eiche hell, Lat-
tenrost und Matratze; Sitzgarni-
tur mit zwei Sesseln, klappbare
Couch, altdeutsch, gut erhalten,
� 40063
3. EP-Fernseher mit Scartstecker;
Fernsehsessel, grau; kleiner An-
hänger für Mofa oder Moped,
� 0160 92351351 (Gernsbach)

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Gymnasium
Gernsbach

Zukunftstag
Premiere am Albert-Schweitzer-Gym-
nasium Gernsbach: am 13. Juni findet
für die Schülerinnen und Schüler der
Oberstufe zum ersten Mal ein soge-
nannter Zukunftstag statt. Im Rah-
men des Förderverein initiierten
Netzwerkes zur Berufsorientierung
werden den Schülern wertvolle Hil-
festellungen für die Berufswahl ge-
geben. Timo Treiber, der für das Netz-
werk zuständige Lehrer, hat ein Vor-
tragspaket geschnürt, das den Schü-
lern begreiflich machen soll, was es
bei der Berufswahl alles zu beachten
gibt: »Viele ASGler planen bereits die
berufliche Zukunft: Welcher Beruf
passt zu mir? Wie sieht das Studium
konkret aus? Was muss ich bei einer
Bewerbung beachten? All das sind
Fragen, die der Zukunftstag beant-
worten soll.

Besuch aus der Partnergemeinde San Costanzo
Von Freitag, 2. auf Samstag, 3. Mai,
wird eine fast 40-köpfige Reisegrup-
pe aus San Costanzo in Weisenbach
zu einem Kurzbesuch sein. Die Reise-
gruppe aus der Partnergemeinde ist
insgesamt vier Tage auf einer
Deutschlandreise unterwegs und
wird dann am Freitagnachmittag,
2. Mai, in Weisenbach ankommen.
Geplant ist eine Begrüßung im Natur-
freundehaus Weisenbach sowie eine
anschließende Besichtigung durch
den Ort.

Am Freitagabend ist dann ein ge-
meinsames Mittagessen sowie ein
bunter Abend mit Musik und Tanz im
Kolpinghaus Weisenbach geplant.
Am Samstagmorgen möchte man

nach dem Frühstück nach Baden-Ba-
den aufbrechen und dort eine Stadt-
besichtigung sowie einen Stadtbum-
mel durchführen. Danach wird die
Gruppe nach einem gemeinsamen
Mittagessen wieder aufbrechen und
ihre letzte Station in Deutschland an-
steuern bevor es zurück nach Italien
geht.

Die Gemeindeverwaltung sowie das
Partnerschaftskomitee Weisenbach
lädt interessierte Bürgerinnen und
Bürger ein, am Freitagabend, 2. Mai,
ab ca. 20.15 Uhr in das Kolpinghaus zu
kommen und gemeinsam einen bun-
ten Abend mit unseren Gästen aus
der Partnergemeinde San Costanzo
zu verbringen.

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat März 2008

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
29.02.08 1.836 687 127 2.650

Zugang
Zuzüge 6 0 12 18
Geburten 1 1 0 2
Weggang
Wegzüge 5 1 6 12
Sterbefälle 3 0 0 3

Stand der
Bevölkerung
31.03.08 1.835 687 133 2.655
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Helfen sollen den Schülerinnen und
Schülern dabei neben Studenten aus
Karlsruhe, die Fragen »Rund ums Stu-
dium« beantworten, auch Vertreter
aus der Wirtschaft (Daimler AG, AOK,
ARTE und Allianz), die verschiedene
Bewerbungsmethoden und ein Test-
verfahren vorstellen, das helfen soll,
den richtigen Beruf zu finden.

»Die Einführung ist für alle Schüler
verpflichtend«, so Timo Treiber, »un-
ter den anschließenden Workshops,
die allesamt freiwillig zu besuchen
sind, können die Schülerinnen und
Schüler wählen. Dabei besteht zudem
die Möglichkeit, mehrere Workshops
zu besuchen.«

Angeboten werden folgende Work-
shops: Der eigene Weg: Studierende
stellen sich und ihr Studium vor; Rund
ums Studium: Studierende beantwor-
ten eure Fragen; Das Bewerbungsge-
spräch: Harald Mayer (Daimler AG)
und Peter Adalbert Rauffmann (AR-
TE) geben Tipps; Das Assessement-
Center: Eine andere Form des Aus-
wahlverfahrens - vorgestellt durch
die AOK; Welcher Beruf liegt mir? Die
Allianz stellt ein kostenloses Testver-
fahren vor.

Turnverein Weisenbach

Wanderung in den Mai
Heute treffen wir uns um 18 Uhr am
Zimmerplatz zur diesjährigen Wan-
derung in den Mai. Wir wandern über
die Au nach Langenbrand zum
»Murgtäler Hof«. Es sind alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins eingela-
den mitzuwandern.

Neuer Step-Aerobic-Kurs

Neuer Step-Aerobic-Kurs ab Freitag,
2. Mai, 19 Uhr, Sporthalle Weisen-
bach. Neueinsteiger sind willkom-
men. Infos bei Ute Klumpp, Telefon
4538.

Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Sommertraining hat begonnen
Die Leichtathletikgruppen der LAG
Obere Murg haben inzwischen das
Sommertraining aufgenommen. Dies
ist die ideale Zeit um in ein gezieltes
Training einzusteigen. Die Trainer der
LAG würden sich freuen, wenn in den
nächsten Tagen ehemalige Sportler
aber auch Neulinge sich für ein ge-
zieltes Training entscheiden würden.
Es gibt keine vielseitigere Sportart
wie die Leichtathletik.

Trainingszeiten
Allgemeines Training: Aktive, Ju-
gendliche und Senioren/innen: diens-
tags um 19 Uhr, Turnhalle in Langen-
brand und freitags ebenfalls um 19
Uhr, Sportplatz Weisenbach. Kontakt:
Adi Marxer, Telefon 4243.

Lauftraining: Dienstags, 19 Uhr,
Sportplatz Bermersbach. Donners-
tags, 19 Uhr, Bermersbach »Brünne-
le« oder Parkplatz Jägerpfad (Straße
nach Reichental) je nach Absprache.
Samstags, 13.30 Uhr, ebenfalls Park-
platz Jägerpfad. Kontakt: Werner
Kneisch, Telefon 07228 2603.

Schülertraining: Mittwochs, 17.30 bis
19 Uhr, Sportplatz Bermersbach. Don-
nerstags, Wurftraining, 17.30 bis 19
Uhr, Sportplatz Bermersbach. Frei-
tags, 17.30 bis 19.15 Uhr, Sportplatz
Weisenbach. Kontakt: Siegrun Gerst-
ner, Telefon 1893 und Thorsten Strie-
bich, Telefon 07228 968976.

Hammerwurf: Mittwochs, 17 Uhr,
Schüler B und C; 18.30 bis 20 Uhr Schü-
ler A und sonstige Klassen, Sportplatz
Langenbrand. Samstags, 13.30 Uhr,
Sportplatz Langenbrand. Krafttrai-
ning nach Vereinbarung, unabhän-
gig von den Trainingszeiten, im Kraft-
raum des T. V. L. in der Turnhalle in
Langenbrand. Kontakt: Bernd Wör-
ner, Telefon 07228 969485 oder 07228
950921.

Schüler Bermersbach: Donnerstags,
17.30 bis 19 Uhr, Sportplatz Bermers-
bach. Kontakt: Jochen Stößer.

Schüler Langenbrand: Montags,
17.15 bis 18.30 Uhr, Sportplatz Lan-
genbrand. Kontakt: Heidrun Held, Te-
lefon 07228 2954.

Aktuell
www.lag-obere-murg.de
Trainingszeiten auf der Homepage der LAG.
Termine 2008 einsehbar unter
www.blv-online.de und www.rastat-
tertv.de/leichtathletik
Samstag, 3. und Sonntag, 4. Mai,
Kreismeisterschaften Bühl ab Schüler/
innen B
Donnerstag, 22. Mai, Kreismeister-
schaften Rastatt Senioren/Seniorinnen
(17. Mai)
Samstag, 24. und Sonntag, 25. Mai
Kreismeisterschaften Mehrkampf
Durmersheim (18. Mai)
Sonntag, 25. Mai, Bad. Endkampf Se-
nioren/Seniorinnen in Seeheim-Ju-
genheim

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Floriansgottesdienst
Für alle Aktiven, Mitglieder der Al-
tersmannschaft sowie Jugendfeuer-
wehr: Am Sonntag, 4. Mai, findet der
diesjährige Floriansgottesdienst in
Bühlertal statt. Abfahrt: 15 Uhr am
Gerätehaus. Anzug: Uniform.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 2. Mai: 18
Uhr junger Chor, 19.45 Uhr Män-
nerchor.

Jahrgang 1928/29 Weisenbach-Au

Treffen
Am Mittwoch, 7. Mai, treffen wir
uns am Friedhof in Weisenbach
um 15 Uhr. Einkehr gegen 16 Uhr
im Sängerheim in Au.

Musikkapelle Au

Termin
Die MusikerInnen spielen am Sams-
tag, 3. Mai, ab 21.30 Uhr beim MV
Ötigheim (Parkplatz der Volks schau-
spiele). Treffpunkt: 20.45 Uhr an der
J.-Bleyer-Brücke.
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach/Au

Besinnungstag im Kloster Maria Hilf in Bühl

Die katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au hatte am 23.04.2008
zu einem Besinnungstag im Kloster
»Maria Hilf« in Bühl eingeladen. The-
ma dieses Besinnungstages waren
»Engel«. Die Engel sind im Jahr 2008
das Schwerpunktthema des Jahres-
programms der Frauengemeinschaft.
32 Engel interessierte Frauen folgten
der Einladung und machten sich per
Stadtbahn und Bus auf den Weg in
das Kloster in Bühl.

Dort wurden wir von Schwester Regi-
na (Oberin im Kloster) freundlich
empfangen. Der Vormittag wurde
von der Künstlerin Frau Christel Holl
aus Rastatt gestaltet. Frau Holl führte
uns an Hand von selbstgemalten Bil-
dern in Form von Dias in die Welt der
Engel ein. Es wurden dreizehn Engel
gezeigt, alle mit Namen versehen und
einem Auftrag. Unterstützt wird Frau
Holl von Frau Kühn aus Rastatt, die
die passenden Texte zu den Engelbil-
dern vorlas.

Die Texte machten uns deutlich, dass
Engel Boten Gottes sind, vereint
durch die Liebe des barmherzigen
Gottes und wir sehr viel für unser per-
sönliches Leben mit nach Hause neh-
men können. Das Mittagessen konn-
ten wir im Kloster einnehmen. Nach

dem Mittagessen wurden wir von
Schwester Anna Miriam zu einer Be-
sichtigung des Klosters eingeladen.
Wir erfuhren von ihr sehr viel über das
Kloster und der Gründerin der ersten
Ordensgemeinschaft, Elisabeth Ep-
pinger, genannt Mutter Alfons Maria.
Mutter Alfons Maria war auch die ers-
te Generaloberin. Nach der Besichti-
gung wurden wir von Pater Schnett-
ler, der im Kloster in Bühl lebt und
wirkt, zu einem geistigen Impuls ein-
geladen. Pater Schnettler verstand es
wunderbar das Thema Engel noch
einmal zu vertiefen und auch der
Nachmittag gab sehr viele Impulse
Engel in unser persönliches Leben mit
einzubeziehen. Es folgte eine kleine
Kaffeepause.

Zum Abschluss dieses besinnlichen Ta-
ges feierten wir gemeinsam mit Pater
Schnettler eine Eucharistiefeier in der
Kapelle des Klosters. Bevor wir uns
wieder auf den Heimweg ins Murgtal
machten, konnten wir noch Schwes-
ter Anna Rosa aus Langenbrand be-
grüßen. Sie lebt und arbeitet seit vie-
len Jahren im Kloster in Bühl.

Danken möchten wir an dieser Stelle
unserem Vorstandsmitglied Regina
Bleier, die diesen für alle Beteiligten
ereignisreichen Tag organisiert hat.

Die Künstlerin Christel Holl lädt am
Samstag, 3. Mai, 14 Uhr, im Bildungs-
werk St. Bernhard in Rastatt zu einer
Ausstellung zu dem Thema »Engel«
ganz herzlich ein. Interessierte Perso-
nen (max. 10 Teilnehmer) können sich
bei Regina Bleier, Telefon 07224
651828, anmelden.

Musical-Fahrt nach Stuttgart

Nicht nur am Broadway und im Lon-
doner West End, auch in Deutsch-
lands Kulturszene ist Musical das
neue Must-have.

Somit hat die Frauengemeinschaft
entschlossen eine Musical-Fahrt nach
Stuttgart ins SI-Zentrtum zusätzlich in
das Programm aufzunehmen. Tau-
chen Sie mit uns ein in die zauberhaf-
te Welt von »Wicked - Die Hexen von
Oz« und erleben Sie die Geschichte ei-
ner ungewöhnlichen Freundschaft
zweier ungleicher Frauen, die sich auf
einer Hexenakademie begegnen. Der
schönen, makellosen allseits belieb-
ten Galinda und der quietschgrünen
Außenseiterin Elphaba. Aus ihrem
gegenseitigen Grauen auf den ersten
Blick wird tiefe Freundschaft, die sie
Seite an Seite in das magische Land
des Zauberers von Oz führt. Eine be-
rührende Geschichte, eingebettet in
mitreißende Musik und spektakuläre
Bühnenbilder.

Wir fahren mit einem modernen Rei-
sebus am Mittwoch, 25. Juni, zur
Abendvorstellung. Der genaue Ab-
fahrtstermin wird noch bekannt ge-
geben. Für Nichtmitglieder beträgt
der Eintrittspreis der Kategorie 2 und
Busfahrt 111 Euro, Senioren ab 65
Jahre 104 Euro. Schüler/Studenten/
Azubis und Behinderte (mindestens
70%) 98 Euro.

Bei einer Teilnehmerzahl von mindes-
tens zehn Personen gewährt das Bus-
unternehmen eine Ermäßigung auf
den Fahrpreis von fünf Prozent. Mit-
glieder erhalten von der Frauenge-
meinschaft auf den errechneten End-
preis einen Zuschuss von fünf Euro.
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Alle Frauen, die an dieser Fahrt teil-
nehmen möchten, sollten sich bis spä-
testens Samstag, 10. Mai, wegen der
Platzreservierung im SI-Zentrum an-
melden.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Regina Kammermaier, Telefon 67708,
Heidi Hörth, Telefon 5410 und Elisa-
beth Bleier, Telefon 68674 (abends).

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spieltermine und Spielberichte
Freitag, 2. Mai, B-Junioren, SG Wei-
senbach 2 - SV Sinzheim 2, 17 Uhr; Al-
te Herren, FC Weisenbach - SV For-
bach, 18.30 Uhr.

Samstag, 3. Mai, E-Junioren, FC Wei-
senbach 2 - FC Gernsbach, 12 Uhr; E-
Junioren, FC Weisenbach 1 - TSV
Loffenau, 13 Uhr; D-Junioren, FC Wei-
senbach - TSV Loffenau, 14 Uhr; C-Ju-
niorinnen, 1. SV Mörsch - FC Weisen-
bach, 15.15 Uhr.

Sonntag, 4. Mai, Herren, FC Gerns-
bach 2 - FC Weisenbach 2, 13.15 Uhr;
FC Gernsbach - FC Weisenbach, 15
Uhr; B-Junioren, SV Ottenau - SG Wei-
senbach 1, 11 Uhr.

F-Jugend-Spieltag
Am Samstag, 3. Mai, veranstaltet die
F-Jugend des Freizeitclubs Weisen-
bach einen DFB-Spieltag auf dem
Sportplatz am Sennel. Zehn Mann-
schaften, in zwei Gruppen eingeteilt,
werden ab 16 Uhr ihr fußballerisches
Können am Sennel zeigen. Die Be-
treuer der F-Jugend des FCW laden El-
tern, Großeltern und die gesamte Be-
völkerung aus Weisenbach und Au
recht herzlich ein. Für Verpflegung
sorgt das bewährte FCW-Team.

B-Juniorinnen
Doppelsieg der B-Juniorinnen gegen
den Erzrivalen aus Rotenfels
FCW - FV Bad Rotenfels 7:1
Das erste Duell zwischen beiden
Teams, das Rundenspiel, entschieden
die Weisenbacher Mädels ganz sou-
verän für sich. Der FCW dominierte
von der ersten bis zur letzten Minute
das Spiel, so konnte man einen äu-
ßerst bedeutenden Sieg einfahren.
Auch im Hinblick auf das bevorste-
hende Pokalspiel war es enorm wich-
tig zu gewinnen. Die Torschützen wa-
ren: Je 3x Julia Mantei und Tanja Fe-
ser, 1x Valerie Lehmann.

Pokalspiel:
FV Bad Rotenfels - FCW 1:15
Mit dem 7:1-Sieg im Rücken ging man
ziemlich selbstbewusst in das Spiel hi-
nein. Anfangs schien die Partie durch-

aus ausgeglichen zu sein, den Roten-
felsern gelang sogar der kurzzeitige
Anschlusstreffer zum 1:2. Doch dann
drückten die Mädels aufs Gaspedal
und bereits zur Halbzeit führte man
mit 5:1. Zu dem Zeitpunkt war schon
klar, dass die Sache entschieden war.
Jedoch hatte niemand mit so einem
Kantersieg gerechnet. Aber auf-
grund der haushohen spielerischen
Überlegenheit in der zweiten Hälfte
ging der Sieg in dieser Höhe durchaus
in Ordnung. Einen persönlichen Re-
kord knackten dabei Julia Mantei, in-
dem sie neun Treffer erzielte, sowie
Hanna Brucker mit einem Doppel-
pack innerhalb von wenigen Minu-
ten. Die weiteren Tore schossen Tanja
Feser (3) und Anna Lena Herb (1). Eine
klasse Leistung aller Akteurinnen!

Nächstes Spiel:
Mittwoch, 30. Mai, 17.30 Uhr: SV Ot-
tenau - FCW

C-Juniorinnen:
FCW - SV Obersasbach 8:0
Wieder mal ein überlegener Sieg für
unsere C-Juniorinnen. Wie auch in
den letzten Spielen nutzen die Klei-
nen ihr starkes Kombinationsspiel
aus, um den Gegner jede Chance zu
nehmen. Die Abwehr stand erneut
wie eine eins und der Sturm verwöhn-
te die zahlreichen Zuschauer mit
wunderschön herausgespielten Tref-
fern. Die einzelnen Torschützen wa-
ren: Ina Brucker (3), Valerie Lehmann
(2), Meike Baumgart (1) und Tanja Fe-
ser (1). Ein Tor steuerte Obersasbach
selbst bei.

Nächstes Spiel:
Samstag, 3. Mai, 15.15 Uhr: 1. SV
Mörsch - FCWKolpingsfamilie Weisenbach

Termine
Das Kolpinghaus bleibt am Maifeier-
tag wegen des Maifestes des FCW ge-
schlossen. Am Sonntag, 4. Mai, haben
wir wieder ganztags geöffnet und
freuen uns auf euren Besuch.

Voranzeige:
Nächster Freitagstreff am 9. Mai.

Fanfarenzug Weisenbach

Familienwanderung
Kind und Kegel sowie alles was sonst
noch laufen kann, sind wieder zur
»Familienwanderung im Mai« aufge-
rufen. Am Samstag, 3. Mai, starten
wir um 9.55 Uhr am Weisenbacher
Hauptbahnhof, Bahnsteig 2. Zur Aus-
rüstung sollte gehören: Spaß, Lust,
Weck, Grillgut, Fadenmesser, beque-
mes Schuhwerk, Fernglas falls vor-
handen, Marschgetränke sowie Gott-
vertrauen ins Wetter. Trotz dass unser
Wanderwart in Südafrika weilt, hat er
uns eine Route vorgegeben. Diese ist
meist unschwer zu gehen und es ist
genügend Zeit für Rast und Ruh ein-
geplant, unter anderem auch für die
Lieblingsbeschäftigung der Südafri-
kaner, dem Grillen. Getreu dem Mot-
to: Es gibt nur falsche Kleidung, tref-
fen wir uns bei jedem Wetter. Viel
Spaß!

Am Sonntag, 4. Mai, feiert der Fanfa-
renzug Iffezheim sein 40-jähriges Ju-
biläum. Hierbei wird ein Freund-
schaftsspielen in der Freilufthalle am
Rennplatz stattfinden. Zuvor findet
um 14 Uhr ein Sternmarsch von zehn
Musikgruppen durch Iffezheim statt
(diese Kilometer sind an der Wander-
route vom Vortrag berücksichtigt).
Wir treffen uns um 12 Uhr in Uniform,
Am Zimmerplatz, mit Pkw.

Katholische
Sozialstation
für ambulante Pflegedienste
Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575
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Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
3., bis Montag, 12. Mai

Samstag, 3. Mai
Au 17.30 Uhr heilige Messe für Erhard
Gerstner (Jahrtag) und Rita Gerstner
sowie verstorbene Angehörige; Alois
Fröhlich und verstorbene Angehöri-
ge

Sonntag, 4. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; verstorbene
Eltern, Bruder und Schwägerin; Rai-
ner, Martha, Rudolf und Waltraud
Gerstner; verstorbene Angehörige
der Familie Schillinger
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 5. Mai
Weisenbach 20 Uhr Schriftgespräch
zum Wort des Lebens zu 2 Kor. 3,17 im
Pfarrhaus

Dienstag, 6. Mai
Weisenbach 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 7. Mai
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 8. Mai
Au 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 9. Mai
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 10. Mai
Au keine Vorabendmesse

Sonntag, 11. Mai
Pfingsten - Hochfest
Weisenbach 10.15 Uhr Festgottes-
dienst, mitgestaltet vom Kirchenchor

Weisenbach/Au
Renovabis-Kollekte
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 12. Mai - Pfingstmontag
Au 10.15 Uhr heilige Messe

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 13.
Mai, geschlossen.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur
Renovabis-Pfingstkollekte 2008
Liebe Schwestern und Brüder im
Glauben! »Verwirf mich nicht, wenn
ich alt bin, verlass mich nicht, wenn
meine Kräfte schwinden«. In dieser
Bitte des Psalms 71 kommt eine Ur-
Angst des Menschen zum Ausdruck.
Wir alle wünschen uns einen Lebens-
abend in Würde und in Gemeinschaft
mit geliebten Menschen. Aber wir
wissen, dass Altwerden nicht nur
Freude bedeutet, sondern oft auch
Schwierigkeiten mit sich bringt.

Unter dem Leitwort »Alt. Arm. Al-
lein? Menschen im Osten Europas
Hoffnung schenken« will die Solidari-
tätsaktion Renovabis in diesem Jahr
die Situation der älteren Generation
bei unseren östlichen Nachbarn in
den Blick nehmen. Kriege, Kommu-

nismus, einschneidende Reformen
nach der Wende von 1989/90 - viele
ältere Menschen Osteuropas haben
in ihrem Leben Bitteres durchge-
macht. Heute erleiden nicht wenige
von ihnen große Not. Zur materiellen
Armut kommt häufig das Alleinsein
und die Einsamkeit dazu, weil die Kin-
der und Enkel auf der Suche nach Ar-
beit ihre Heimat verlassen.

Renovabis nimmt sich dieser Proble-
me an und versucht, gemeinsam mit
der Kirche vor Ort zu helfen. Betreu-
tes Wohnen und häusliche Pflege,
Versorgung mit Lebensmitteln, Al-
ten- und Pflegeheime sowie Sterbe-
hospize - die Erfahrung zeigt: Mit den
Spenden aus Deutschland können die
Lebensbedingungen alter Menschen
wirkungsvoll verbessert werden. Da-
her bitten wir Sie, liebe Schwestern
und Brüder: Unterstützen Sie die Ar-
beit von Renovabis auch in diesem
Jahr mit einer großzügigen Spende!
Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott!
Für das Erzbistum Freiburg

Robert Zollitsch

Schriftgespräch
Das Schriftgespräch zum Wort des Le-
bens zu 2 Kor 3,17 findet am Montag,
5. Mai,um 20 Uhr im Pfarrhaus statt.

Aufenthalt der Firmlinge im »Haus des Lebens«

Am 1. März waren wir »Firmlinge«
(28 Mädchen) aus der Seelsorgeein-
heit Forbach-Weisenbach im »Haus
des Lebens« in Offenburg. Begleitet
wurden wir von Frau Hauser aus Wei-
senbach, die alles perfekt organisiert
hatte, Frau Feldin und einer Mutter.
Abfahrt war 7.40 Uhr in Forbach, in
Karlsruhe mussten wir umsteigen und
nach einem 30-minütigen Fußmarsch
sollten wir dort angekommen sein.
Wir waren alle sehr gespannt, hatten
unsere Vorstellung, zum Beispiel
dachten wir, das »Haus des Lebens«
sei ein Kloster. Überraschenderweise
landeten wir vor einem Mehrfamili-
enhaus, vor dem viele Kinderwägen
standen. Eine Sozialarbeiterin emp-
fing uns und erzählte uns über das
»Haus des Lebens«, als mitten im Vor-
trag Schwester Dr. M. Frumentia in

den Saal geschneit kam. Schwester
Frumentia ist die Gründerin und gute
Seele der Einrichtung.

1991 entstand das Haus als Ergebnis
von Bemühungen in der »Woche des
Lebens« und wird von den Kirchen
der Gemeinde Offenburg unter-
stützt. Schwangere Mädchen und
Frauen im Alter von 14 bis 21 die ihr
Kind behalten wollen und nicht wis-
sen wohin, werden hier liebevoll auf-
genommen und in der schweren Zeit
betreut. Die Mitarbeiter passen auf
die Kinder auf, damit deren Mütter
entweder ihren Hauptschulabschluss
oder eine Lehre machen können. Ziel
der Einrichtung ist es, dass die Frauen
ihr Leben später mit Kind selbst in die
Hand nehmen können und eine Zu-
kunft haben.
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Erfolgreich für die Gemeinschaft: Kirchenbauverein St. Wendelin
Am Montag, 21. April führte der Kir-
chenbauverein St. Wendelin Weisen-
bach seine, im zweijährigen Turnus
stattfindende, Mitgliederversamm-
lung durch. Vorsitzender German Mi-
les begrüßte die Mitglieder, unter ih-
nen auch Bürgermeister Toni Huber
und Pfarrer Hans- Peter Jäger.

Schriftführerin Edith Gerstner be-
gann ihre Rückschau mit dem Bene-
fizkonzert des Gesangvereins Lieder-
kranz Weisenbach am 6. Mai 2006.
Viele Aktivitäten der letzten zwei
Jahre wurden von ihr in Erinnerung
gerufen, so die Primiz von Markus Mi-
les, Aktivitäten der Johann Belzer
Schule, Beteiligung am Weihnacht-
markt 2006, das Benefizkonzert des
Streichorchesters Werner Roth und
des Spiritual- und Folklorechor Ba-
den-Baden. Viele kirchliche Gruppen,
von den Ministranten bis zu den Da-
men des Plauderstündchens spende-
ten für Orgel und Kirchenrennovati-
on. Der Kirchenchor Weisenbach-Au
sowie die Frauengemeinschaft waren
vielfältig aktiv. Auch Vereine wie Kol-
ping, Heimatpflegeverein und die
LAG Obere Murg brachten sich mit
ein. Der Kirchenbauverein hat mo-

mentan 121 Mitglieder. 17 Vorstand-
sitzungen waren in den letzten zwei
Jahren notwendig um den Verein zu
führen. Auch die Kollekten für die Re-
novierung wurden von ihr erwähnt.

Der Kassenbericht wurde von der Kas-
siererin Elke Heigle vorgetragen. Seit
der Vereinsgründung vor vier Jahren
wurden insgesamt 111.760 Euro ge-
sammelt. Davon flossen in die Reno-

Wir wurden nach dem Vortrag im
Haus herumgeführt, allerdings wa-
ren die Wohnbereiche tabu, um die

Privatsphäre der Frauen zu schützen.
Besonders beeindruckend war das
Binsenkörble, in dem insgesamt 14

Wiegen standen, wo die ganz kleinen
Kinder und Säuglinge betreut wer-
den. Im Krabbelalter kommen diese
dann in den Krabbelkindergarten
und danach in einen normalen Kin-
dergarten in Anlehung nach Montes-
sori (»Hilf mir, es selbst zu tun«.)

Wir besichtigten auch die Schule für
die Mütter, die zur Zeit von neun
Mädchen bzw. Frauen besucht wird.
Es gab nur ein Klassenzimmer (etwa
so groß wie ein Viertel eines norma-
len Klassenzimmers). Wir trafen auch
die Klassenlehrerin, die uns alle Fra-
gen beantworten konnte. Nach dem
Rundgang wurde uns noch ein Film
über das »Haus des Lebens« gezeigt.
Danach durften wir noch einmal un-
sere Fragen stellen.

Das »Haus des Lebens« hat uns alle
tief beeindruckt. Es ist ein Ort, der vie-
len verzweifelten Frauen geholfen hat.
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vierung der Pfarrkirche 62.621 Euro.
Für die neue Orgel sind insgesamt
43.765 Euro auf dem Konto.

Alfred Schoch und Ferdinand Groß-
mann hatten die Kasse geprüft. Alf-
red Schoch bescheinigte der Kassiere-
rin eine exakte Kassenführung und
bat die Versammlung um Entlastung
von Frau Heigle. Die Entlastung er-
folgte einstimmig.

In seinem Geschäftsbericht bedankte
sich German Miles nochmals bei allen
Spendern, so auch bei den vielen Pri-
vatpersonen die anlässlich von Ge-
burtstagen, Ehejubiläum und sonsti-
gen Gründen eine Geldsumme über-
wiesen haben. Als nächstes großes
Ziel nannte er die Neuanschaffung ei-
ner Orgel.

Die Entlastung der gesamten Vor-
standschaft wurde von Bürgermeis-
ter Toni Huber vorgenommen. Sie er-
folgte einstimmig. Er zeigte sich be-
eindruckt: Gemessen an der Einwoh-
nerzahl ist dieses Spendenaufkom-
men eine enorme Leistung! Auch die
Wahlen wurden von ihm durchge-
führt.

Das Vorstandsteam für die nächsten
zwei Jahre besteht aus: 1. Vorsitzen-
der German Miles, 2. Vorsitzender
Anton Großmann, Schriftführerin
Edith Gerstner, Kassiererin Elke Heig-
le, Beisitzer Johannes Armbruster,
Adi Marxer, Leo Hauser und Claudia
Mnich. Neu als Beisitzer wurden ge-
wählt Markus Krebs und Siegfried
Krieg für die auf eigenen Wunsch aus-
scheidenden Gerhard Strobel und
Volker Wunsch. Vertreter des Pfarr-
gemeinderates sind im Gremium Fri-
dolin Bleier und Brigitte Kast. Als Kas-
senprüfer sind tätig Alfred Schoch
und Marliese Großmann. German Mi-
les bedankte sich bei Gerhard Strobel
und Volker Wunsch für die tatkräfti-
ge Mitarbeit in den vier Jahren aber
auch bei Ferdinand Großmann für sei-
ne Tätigkeit als Kassenprüfer.

Fridolin Bleier vertrat den Vorsitzen-
den des Pfarrgemeinderates Franz-
Josef Holzapfel und berichtete über
den Stand der Baumaßnahmen. So ist
der I. Bauabschnitt der Renovierung

komplett abgerechnet und der II. Ab-
schnitt fast vollständig. Die Gesamt-
summe der Maßnahmen beträgt mo-
mentan 564.606 Euro. Davon sind
368.606 Euro beglichen. Die Rest-
schuld beläuft sich auf
196. 000 Euro. Diese Summe wird aus
dem Haushalt der Pfarrgemeinde, Zu-
schüsse von Freiburg aber auch vom
Kirchenbauverein abgetragen. Lei-
der hat der Denkmalschutz bisher
nicht die vereinbarten Zuschüsse voll-
ständig ausbezahlt. Fridolin Bleier in-
formierte die Anwesenden auch über
eine Informationsfahrt nach Essen,
die am 24. Mai stattfinden soll. Dort
soll eine gebrauchte Orgel vom be-
kannten Orgelbauer Johannes Klais
inspiziert werden. Dieser Vorschlag
wurde dem Pfarrgemeinderat vom
erzbischöflichen Orgelinspektor Mar-
tin Dücker unterbreitet. Eine Ent-
scheidung ob eine vollständig neue
Orgel oder zum Beispiel diese ge-
brauchte Orgel gekauft wird, ist zum
jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich.

Unter dem Tagesordnungspunkt
»Verschiedenes« wies German Miles
auf das Gemeinschaftskonzert der
Weisenbacher Vereine am 16. No-
vember in der Wendelinuskirche hin.
Bis jetzt liegen feste Zusagen vom Ge-
sangverein Au, dem Musikverein
Weisenbach, dem Kirchenchor Wei-
senbach-Au, dem Familienchor und
den Wendelinus-Singers vor. Mit dem
Dank an Alle die den Kirchenbauver-
ein St. Wendelin unterstützen, be-
schloss German Miles die Mitglieder-
versammlung 2008.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 1. Mai -
Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst mit der evangeli-
schen Gemeinde Bühlertal in der Ka-
pelle auf dem Sand (Pfarrer Kamme-
rer/ Pfarrer Bub); die Kirchenchöre
beider Gemeinden und ein Posaunen-
chor wirken mit.

Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach (Pfr. Gerhard
Bub), Taufe des Kindes Maike Rucken-
brod

Montag, 5. Mai
20 Uhr Frauengesprächskreis im
Gruppenraum des Pfarrhauses in For-
bach

Dienstag, 6. Mai
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Pfr. Bub)
20 Uhr Gesprächskreis Glaube, Bibel
und Kultur im Gruppenraum des
Pfarrhauses in Forbach.

Donnerstag, 8. Mai
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach


